
hältnis erkannt und bezeichnet werden, gegen das sich der verbrecherische 
Angriff richtet. Bei der Feststellung einer Hetze wird es beispielsweise 
nicht genügen, von einem Angriff auf die ideologischen Grundlagen zu* 
sprechen; vielmehr wird es notwendig sein, die tatsächliche Angriffsrichtung 
bloßzulegen. Der Angriff kann sich gegen das ideologische Verhältnis zwi­
schen der deutschen Arbeiterklasse und dem internationalen Proletariat 
richten; es kann sich um einen Angriff gegen das ideologische Verhältnis 
zum sozialistischen Staat oder zum gesellschaftlichen Eigentum oder um 
einen Angriff gegen das Verhältnis der Werktätigen zu anderen Nationen 
oder Rassen handeln usw. Erst wenn das spezifische angegriffene gesell­
schaftliche Verhältnis erkannt und herausgearbeitet ist, kann von dem Justiz­
funktionär die wirkliche gesellschaftliche Gefährlichkeit festgestellt und 
überzeugend dargelegt werden.

Weiter muß beachtet werden, daß die einzelnen gesellschaftlichen Ver­
hältnisse für den Bestand und die Entwicklung der Arbeiter-und-Bauern- 
Macht von verschiedener Bedeutung sind. Bei der Einschätzung der Bedeu­
tung der Beziehungen zwischen unseren Werktätigen und unserem sozialisti­
schen Staat muß davon ausgegangen werden, daß der Staat das wichtigste 
Instrument beim Aufbau des Sozialismus ist. Andererseits darf der Zusam­
menhang zwischen den einzelnen gesellschaftlichen Verhältnissen und der 
Gesamtheit der grundlegenden gesellschaftlichen Verhältnisse unserer Ar- 
beiter-und-Bauern-Macht nicht außer acht gelassen werden. Angriffe auf die 
einzelnen Grundlagen sind erfahrungsgemäß in ihrer Konsequenz sämtlich 
auf die Beseitigung der Arbeiter-und-Bauem-Macht gerichtet.

Ein weiterer Gesichtspunkt für die Einschätzung der Gefährlichkeit eines 
Staatsverbrechens besteht darin, daß die Grundlagen der Arbeiter-und- 
Bauern-Macht von den verschiedensten Seiten und in der verschiedensten 
Art und Weise angegriffen werden. Oft bestehen zwischen einzelnen Staats­
verbrechen auch organisatorische Zusammenhänge, die berücksichtigt wer­
den müssen. So kann beispielsweise die Spionage Voraussetzung für ein 
Diversionsverb rechen usw. sein. Die Organisiertheit derartiger Verbrechen, 
die meist mit der verbrecherischen Tätigkeit der Spionage- und Agentenzentra­
len Zusammenhängen, hat gleichfalls Einfluß auf ihre Einschätzung. Von 
diesen Zentralen werden bekanntlich nicht nur die Aufträge gegeben, son­
dern auch die ideologischen Voraussetzungen und materiellen Mittel ge­
schaffen. Schließlich sind solche Umstände in Betracht zu ziehen wie die 
Gemeingefährlichkeit der verwendeten Mittel, die das Leben und die Ge­
sundheit unserer Werktätigen oder große materielle Werte bedrohen, und 
die bei der Verbrechensbegehung angewendeten konspirativen Methoden. 
Die gemeingefährlichen Mittel sind oft Waffen, Sprengstoffe oder Gifte. 
Die konspirativen Methoden zeigen sich in der Annahme eines Decknamens,
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